Rundschreiben zum Umgang mit Chemikalien an österreichischen Schulen – BEILAGE 2

Formulare 1										Anlage C

GIFTBEZUGSBESTÄTIGUNG Schule:  

[image: ]


Geschäftszahl:                 		                   Datum der Ausstellung:

Der nachstehend angeführten Schule wird gemäß § 41 Abs. 3 Z 2 des Chemikaliengesetzes 1996 sowie § 6 der Giftverordnung 2000 bestätigt, dass sie zum mehrmaligen Bezug der angeführten Gifte berechtigt ist: 

Schule:

Anschrift des Standorts:

Telefonnummer der Schule:

Gifte (bitte hier eintragen oder als Anhang anschließen):
· [bookmark: _GoBack]  
·   
·   
·   
·   
·   

Zum Empfang der Gifte berechtigte Personen gemäß § 6 Abs. 3 der Giftverordnung 2000:


Schulleiterin bzw. Schulleiter:	
	  Titel, Vorname, Nachname, Geburtsdatum


Kustodin bzw. Kustos für Chemie:	
	  Titel, Vorname, Nachname, Geburtsdatum


Diese Giftbezugsbestätigung ist gültig bis: 



.............................................				...............................................................
Fertigung und Stempel				Fertigung und Stempel der Schulleitung
der Bildungsdirektion		
			
Die Giftbezugsbestätigung ist durch sieben Jahre, vom Tage des Erlöschens der Gültigkeit angerechnet, aufzubewahren.
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